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Keiner diefer bedeutenden Entwürfe hat eine Beriickfichtigung gefunden; da-

gegen ift eine gärtnerifche Umgeflaltung des. Platzes erfolgt, die jedoch keine
Löfung feiner Geltaltung ge-

bracht hat, wenn fie auch klei«

nereVerbefferungen im Gefolge

hatte, deren Grundgedanke auf

die Wallol'fchen Vorfchläge

zurückgeht.

Zunächfl; wurde eine gerade

Fortfetzung der Siegesallee auf die

Siegesl‘äule zu gefchaffen, indem zwei

von den fchmalen Rafenteilen zu einem

vereinigt, die Fufswege zu beiden Sei-

ten verlegt, die ftörenden Bäume ent-

fernt und Nifchen zu Ruhebänken aus-

 
 

gefpart wurden. Dadurch wurde eine

gerade Verbindung zwifchen Sieges-

allee und Siegesdenkmal gefchafl'en

und der Unterbau des letzteren wieder

  
 

fichtbar, die Siegesfäule als natürlicher

Abfchlufs der hiftorifchen Denkmal-

gruppen in der Siegesallee in diefe

Anlage einbezogen. Nördlich von der

Siegesfäule findet die Siegesallee ihre

gleichartige Fortfetznng in der Alien-

 
 
 

flrafse bis zur Spree. In ähnlicher

Weife wurde eine zweite Achfe durch

den Königsplatz von Oft nach Weit

gelegt. Zu diefem Zwecke find auch    hier je zwei Rabatten zu einem breiten
 

Mittelftück vereinigt, die ftörenden

Bäume befeitigt und die Dornhecken

möglichlt erhalten. Wie für das Bis-

marck-Denkmal, fo ill auf der anderen

Seite von der Siegesfänle für das [Voll/ee-

Denkmal genügender Platz und ein

freier Ueberblick über alle Knnfl-

fchöpfungen auf dem Königsplatze ge-

fchafien.

664. Der Königsplatz in Mün-
Köniäsl’lm chen, die monumentale Schö-
zu Munchen.

pfung des Königs Ludwig I.,

ift ein Denkmalplatz vor-

nehmf’cer Art. Er hat eine

rechteckige, dem Quadrat lich

nähernde Form, zeigt zur

Linken das Kunftausflellungs—

gebäude, zur Rechten die Gly-

ptothek und befitzt in der

Hauptachfe das Durchgangsthor, die Propyläen. Seitlich derfelben ilt der Platz

durch eine monumentale Mauer abgefchloffen. Der Platz felbit if’c völlig kahl,

lediglich als Grasfläche angepflanzt. Er bildet einen ruhigen Ausfchnitt aus dem

 
Früherer Zufiand.

Königsplatz zu Berlin.


